
Projektbeschreibung

Die vergessene ehemalige Sporthalle und der 

Bierkeller in Lomersheim, Großglattbacher Weg 22

Erhaltung durch eine neue Nutzung
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Ziele:

1. Erhalt des für die Lomersheimer Ortsgeschichte historischen Gebäudes
mit ehemals wichtiger doppelter Funktion durch eine neue Nutzung.

2. Wiederbelebung eines Treffpunkts.

3. Adresse für den Heimatverein und seine Mitglieder.

4.   Infozentrum über später beschriebenen Themen in der Umgebung
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Grundstücksdaten:

Grundstück ca. 26ar Wald, terrassiert

Gebäudedaten:
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Dreistöckig

EG Bierkeller in Hang eingebaut
Vorplatz vor Bierkeller mit Obstbäumen 

1.OG ehemalige Sporthalle  ca.7,5 x 15,7m
Vorplatz im Hallenbereich

2.OG Dachboden /Lagerraum



Umsetzung:

Raumplanung:
Toiletten

Eingangsbereich

Abstellraum

Vorplatz OG Halle

1. Ausbau der historischen Sporthalle oberhalb des „Bierkellers“ als multimedialen
Seminarraum im Grünen mit Vorplatz;  

Mögliche Nutzungen beispielhaft: zeitlich befristete Ausstellungen und  
Infoveranstaltungen zu der Lomersheimer Umgebung und Geschichte , Seminare, 
Vorträge, Sitzungen, Versammlungen, Zusammenkünfte,  Helferfeste, grünes 
Klassenzimmer etc.. 

Eingangsbereich

Teeküche

Saal

Vorplatz OG Halle
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Umsetzung:

2. Umgestaltung des angrenzenden terrassierten Walds, als naturnaher Lehrpfad mit 
parkähnlichem Charakter, mit Unterstützung von Forst BW (unser 
Revierförster Herr Heinrich unterstützt uns auch heute schon bei den von uns 
durchgeführten notwendigen Pflegemaßnahmen des Geländes mit Rat und Tat).

Dieser Bereich könnte eigenständig oder auch bei entsprechenden Veranstaltungen 
wie Seminaren oder  Vorträgen mit einbezogen, oder als Ruhezone in den Pausen 
benutzt werden.
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Umsetzung:

3. Künftige Nutzung des historischen Bierkellers als Schaukeller , welcher den 
ursprünglichen Zustand und Zweck eines Eiskellers anschaulich darstellt. 

Dies in Verbindung mit der historischen „Wullebier“ Geschichte und Unterstützung 
der Familienbrauerei Dinkelacker, welche eine lange Tradition in Mühlacker  
(Wullesee, Wulle Niederlassung) vorweisen kann!
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Umsetzung:

4. An dem Vorplatz im EG soll ein Backhäusle an der Betonmauer errichtet werden, in 
dem auch z.B. Brot, Weckla, Flammkuchen, Pizza etc.  gebacken werden sollen,  und 
daher auch entsprechende Veranstaltungen stattfinden können.

5. Die Betonmauer soll durch rankende oder hängende blühende Pflanzen bepflanzt 
werden.

Beispielhaft

6. Einrichtung einer Temperaturmess-station zur Ergänzung der „Wetterstation 
Lomersheim“. Der Bierkeller steht im Gewann „Eisgrieben“ und hier könnte einer 
der kältesten Orte Lomersheim sein.
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Umsetzung:

7. Einen weitestgehend barrierefreien Zugang zur Halle schaffen.
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die Lomersheimer Bürger,

Zielgruppen

der Heimatverein, 

Schulen, 

Vereine 

Institutionen 
z.B. des Landratsamts Enzkreis. 

Kooperationen mit 
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Kooperationen mit 

GSI Enzkreis

weitere nicht ausgeschlossen 



Umgebung

1

2

2
2

6a

7

8

8

1    Naturschutzgebiet Kammertenberg

2    Wiesenbewässerung

3

3    Wiesenentwässerung 

4

4 Zulauf Wiesenbewässerung, 
alter Floßgraben

5

5     Die Enz und Flusskraftwerk mit Streichwehr

6

6     FFH-Gebiet 7018-342 "Enztal bei Mühlacker„ 
6a   mit Altarm der Enz, dem Waagrain

6

7     Eppinger Linie mit Eppinger Linien Weg

7

8     Der Enztalradweg

8
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Themen

I -Landschaftspflege und Naturschutz= Wiesenbewässerung in Lomersheim,
In Mühlacker-Lomersheim findet noch die historische Wiesenbewässerung im Enztal statt,
bei der der „Heimatverein Lomersheim“ mit aktiv ist. Dieses jährliche Wässern dient der
weiteren Nutzung der dortigen Wiesen und bringt dadurch auch oft noch eine Spätblüte
mancher Pflanzen im Sommer hervor.  Das Thema ist eng mit der Ortsgeschichte verzahnt.
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Themen

II -Kultur und Natur – naturnaher, ländlicher Naherholungs- und Erlebnistourismus
Die Naturschutzgebiete „Kammertenberg“ in Lomersheim und das Naturschutzgebiet
Steillagen Enztal“ in Mühlhausen sind Vorort bzw. in unmittelbarer Nähe verortet! 
Ebenso das FFH-Gebiet 7018-342 "Enztal bei Mühlacker„ und das LSG „Enztalschlingen“. 
Der Enztalradweg  führt  unweit des Bierkellers durch den Ort.
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Themen

III – Ortsgeschichte
Der Eppinger Linien Weg geht durch den Ort , die Linie ist in Lomersheim an einigen Stellen
noch deutlich und imposant zu sehen.   
Die funktionsfähige und sich noch in Betrieb befindliche Wiesenbewässerung, deren 
Geschichte bis auf die Zeit des Klosters  Maulbronn zurückgeht, mit Verzahnung zum 
Naturschutz .
Mit den Wiesenbewässerungen in Mühlhausen und Rosswag (ist schon Naturschutzgebiet) 
haben wir möglicherweise das größte zusammenhängende Gebiet mit noch intakten 
Wiesenbewässerungen in Baden-Württemberg. 
Darstellung der weiteren OrtsgeschichteDarstellung der weiteren Ortsgeschichte
Darstellung  des Backens von Brot und Gebäck in einem Holzofen.
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Zur Geschichte des Bierkellers und der Halle
Ca.  1890 ohne Dach erbaut, als Eiskeller von Schwanenbräu Vaihingen,  
Eis vermutlich aus dem Waagrain

1911 Übernahme durch Wulle AG
- Zeitraum noch ungewiss :  Erwerb des Bierkellers durch die Gemeinde Lomersheim
- Fa. Wendler stellt den Keller ihren Mitarbeiter zur Lagerung von Lebensmittel zur

Verfügung

1942 Aufbau eines einfachen Daches auf den Keller, da das im Keller gelagerte 1942 Aufbau eines einfachen Daches auf den Keller, da das im Keller gelagerte 
Kraut und Kartoffeln durch einsickerndes Wasser verdarben.  (Fa. Wendler)

1949 Da in Lomersheim für den Sport der Lomersheimer Vereine kein geeigneter
Raum zur Verfügung stand, wurde zur Selbsthilfe gegriffen. Mit Hilfe der
Gemeinde und unter der Bauleitung von Friedrich Fischer wurde der „Bierkeller“ 
zu einer kleinen Sporthalle erweitert und umgebaut  (Baumaterial 
Schlackenbeton aus Schlacke der Fa. Wendler)
Bau Sporthalle durch den Radfahrverein Lomersheim (RKV) und TSV Lomersheim

14



1968 Umzug des RKV ins neue Vereinsheim
Aus Gesprächen haben wir nun viele Aussagen:
Tischtennis wurde gespielt, Theater wurde gespielt, Konzerte wurden gegeben,
das angrenzende Grundstück wurde terassiert.  Hier wurden dann auch Feste
gefeiert.
Zeitweise war es auch ein Obdachlosenheim  für Obdachlose Lomersheimer .

1950 Die Sporthalle „Bierkeller“ wurde am 01. Mai 1950 eingeweiht.  Dort wurden 
auch die Trainingsabende im Kunst- und Reigenfahren durchgeführt.

Zeitweise war es auch ein Obdachlosenheim  für Obdachlose Lomersheimer .
Da im Juli 1959 die neue Sporthalle eingeweiht wurde, war keine weitere
Verwendung für dieses Gebäude vorgesehen.
Weitere Nutzung durch den Bauhof Lomersheim als Materiallager.

1975 Einzug  vom Kanuclub Mühlacker und Nutzung als Vereinsheim und
Bootswerkstatt

2010 Auszug des Kanuclubs aus der Sporthalle in ihr neues Quartier in Mühlacker
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2013 1.05. Übernahme der Verantwortung für das Gebäude sowie das Grundstück 
durch den Heimatverein Lomersheim e.V. 

2014 Mitgliederbefragung zum weiteren Vorgehen. Ergebnis wurde in die Ziele des
HVL zur neuen Nutzung und Erhaltung des Gebäudes übernommen.
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Zielerreichung:

1. Schritt: Das Gebäude soll saniert werden, um auf eine solide Grundlage für die 
weiteren Schritte aufbauen zu können(Dach, Front, Dachrinnen)

Folgende Arbeiten waren dringend notwendig und wurden von uns aufgrund des 
komplexen Umfangs sowie der notwendigen Gewährleistung  in Auftrag gegeben:

- stellen eines Gerüsts,
- Ersatz der Teile der abgängigen Dachkonstruktion, Ersatz von 2 Spangen, 
- ausrichten des Dachstuhls, - Montage von Windrispenbändern
- Ersatz der Dachdeckung incl. Lattung und Montage einer Unterspannbahn, - Ersatz der Dachdeckung incl. Lattung und Montage einer Unterspannbahn, 
- Klammerung der Ziegel
- Ersatz der abgängigen Dachentwässerung,
- Ersatz der abgängigen Balken am Giebel und an der Seite,
- ausbessern des Fachwerks an der Giebelseite,
- verputzen der Giebelseite um eine weitere Schädigung des Gebäudes und der

Holzkonstruktion zu verhindern.
- den veralteten Dachständer durch einen neuen ersetzen.
- Einsetzen neuer Fenster in der Giebelseite.
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Nach den Sicherungsmaßnahmen

Alle notwendigen Arbeiten am Bierkeller stehen unter der Voraussetzung, eines Überschusses
aus dem Kelterbetrieb in der Kelter Lomersheim, der vom Verein von der Stadt Mühlacker 
eigenverantwortlich übernommen wurde.
Bisheriger Invest des Heimatvereins:
Sanierung aus Eigenmitteln ca. 32.000.-€
Arbeitsstunden: mehr als 1200 Tendenz steigend

Schritt 1 abgeschlossen 18



Weitere Schritte zur Zielerreichung:

2. Schritt: - vollständige Entkernung der Halle und des Kellers 
- freischneiden des Gebäudes 

Arbeiten stehen kurz vor Abschluss

3. Schritt: - Raumplanung abgeschlossen

- Kostenermittlung in Arbeit

- Mittelbeschaffung in Arbeit

- Neuaufbau der geplanten Räume mit dem schon vorgestellten 
Nutzungskonzept. 

- Materialbeschaffung teilweise aus dem zum Abbruch freigegebenen
Mühlehof.   abgeschlossen
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4. Schritt: - Eröffnung und Inbetriebnahme Ziel Frühjahr 2019 

Mühlehof.   abgeschlossen

- Auslegung und Einbau Heizung

- Barrierefreien Zugang schaffen.

- Aussenarbeiten am Vorplatz vor Halle.

- Konzepterstellung  für den Lehrpfad – Umsetzung.

- Planung / Errichtung Backhäusle. In Planung

- Wasser, Abwasseranschluß.

- Konzept Keller umsetzen. In Arbeit



Zur Umsetzung der Punkte in Schritt 3 benötigen wir dringend Unterstützung, sei es
in fachlicher, ideeller oder aktiver Hinsicht.

Sehr wichtig ist die Unterstützung in finanzieller Hinsicht, da dies der Verein alleine
aus den Erlösen des Kelterbetriebs zeitnah nicht schaffen kann, und sich die Umsetzung 
des Projekts noch Jahre hinziehen würde.  

Spendenkonto Bierkeller:  IBAN: DE 37 666 500 850 008 970 092

Alle Unterstützer dieses Projekts des Heimatvereins Lomersheim e.V. werden später
im Eingangsbereich auf einer Tafel genannt werden.
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Spendenkonto Bierkeller:  IBAN: DE 37 666 500 850 008 970 092
Heimatverein Lomersheim e.V.
Spende Sanierung Bierkeller



Unterstützung für dieses Projekts von:

Kelternutzer der Kelter Lomersheim finanziell

Stadt Mühlacker, dem GGM Mobiliar von der Kanne, 
Material für Innenausbau und 
Brandschutz vom Mühlehof

Stadt Mühlacker, Stadtgärtnerei Bereitstellung vom Häcksler

Forstamt Enzkreis, Revier Mühlacker Rat (Begehungen Verkehrssicherung )
und Tat, (Fällungen)

Familienbrauerei Dinkelacker finanziell  und ideell

Mitgliedern des Heimatvereins Aktiv 

Lomersheimer Bürger Befürwortung
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Familienbrauerei Dinkelacker finanziell  und ideell



Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit im Schritt 1 Sanierung bei:

Fa. Jaufmann Zimmererarbeiten, Dachdeckung, Blechnerarbeiten

Fa. Trück Lieferung Fenster, Fenstereinbau

Fa. Nestler, Pforzheim Putzarbeiten

Dank für Unterstützung im Schritt 2 Entkernung bei:

GSI Enzkreis Räumung und Entsorgung Kellerinventar

Stadtwerke Mühlacker Neuer Elektro-Hausanschluß (Dachständer)
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Wir bedanken uns für Ihr Interesse 
und hoffen auf Ihre Unterstützung.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter „Aktuelles“.

http://www.heimatverein-lomersheim.de/aktuelles/index.php

Hier wird zeitnah über den weiteren Fortschritt des Projekts und die weiteren
Tätigkeiten des Heimatvereins (z.B. auch über unseren Kelterbetrieb, in der 
Ortsgeschichte und im Naturschutz) berichtet.
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Ihr Heimatverein Lomersheim e.V. 

Lomersheim, im März 2018

Achim Händle
1. Vorsitzender
Heimatverein Lomersheim e.V.
75417 Mühlacker
Großglattbacher Weg 20
Tel. 07041/85657
achim.haendle@heimatverein-lomersheim.de


